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SÉRIES STMG – ST2S (obligatoire)  
SÉRIES STI2D – STD2A – STL (facultative) 

 
 
 
 

Séries STMG - ST2S : coefficient 2 
 
 
 

Temps alloué : 2 heures   
      
 

Dès que le sujet vous est remis, assurez-vous qu’il est complet. 
Ce sujet comporte 4 feuilles numérotées de 1/4 à 4/4. 

 
Les questions doivent être traitées dans l’ordre 

et chaque réponse devra être rédigée sur la copie. 
 

Compréhension : 10 points 
Expression : 10 points 

 
 

L’usage de la calculatrice et du dictionnaire n’est pas autorisé. 
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Text A: Carsharing – wie Familien ohne eigenes Auto leben 
 

 
Ein Auto – mehrere Benutzer1 

 
Angela Weinberger aus Seekirchen, Mutter eines Einzelkindes, erzählt: „Für meinen 
Beruf brauche ich kein Auto und ich möchte mir auch kein eigenes Auto kaufen. 
Deshalb bin ich ganz begeistert, dass ich dank Carsharing ein Auto benutzen kann. 
Nur so können meine Tochter  und ich zum Karatetraining in den Nachbarort fahren. 
Hier auf dem Land sind viele Orte leider mit dem Bus nicht oder nur schwer zu 5 
erreichen2. Dann benutze ich den Zug oder das Carsharing-Auto. Das Tolle am 
Carsharing ist, dass ich einfach in das Auto einsteigen kann und es ist immer in 
einem Top-Zustand3. Ich brauche mich nicht um den Service zu kümmern, der Tank4 
ist immer voll. Abholen, einsteigen, fahren… Mit dem Preis bin ich sehr zufrieden. 
Wir haben in unserer Familie ein monatliches Budget für Carsharing reserviert. Durch 10 
Carsharing werden für uns viele Aktivitäten erst möglich. Es ist ein tolles Konzept.” 

Familie Falkner aus Seekirchen berichtet: „Wir sind eine vierköpfige Familie und 
haben vor zwei Jahren unser Auto verkauft. Zuerst wollten wir nur ein Jahr autofrei 
leben. Aber jetzt sind wir so begeistert, dass wir unser Carsharing-Projekt verlängert 
haben. Wir nutzen das Carsharing-Auto für viele Dinge, zum Beispiel um die Kinder 15 
zum Reitkurs zu bringen und um einzukaufen. Aber wir benutzen es auch für 
Arztbesuche oder für unsere Freizeit, wenn wir zum Baden gehen. Die Reservierung 
über das Internet ist einfach.” 

Nach: www.carsharing-seekirchen.com, Erfahrungsberichte 2014 
 
 
 

                                            
1 der Benutzer : l’utilisateur – benutzen : utiliser 
2 erreichen : atteindre 
3 der Zustand : l’état 
4 der Tank : le réservoir d’essence 
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 Text B: Carsharing – warum? 
 
Es existieren mindestens vier gute Gründe, warum Carsharing besser als ein 
eigenes Auto ist:  20 
- Carsharing ist billiger, denn beim eigenen Auto existieren hohe Fixkosten. 
- Carsharing ist gut für die Umwelt, weil damit wichtige Ressourcen gespart werden 
können.  
- Carsharing macht mehr Spaß, denn man kann flexibler auf die Situation reagieren, 
in der ein Fahrzeug gebraucht wird. Für einen Umzug5 kann man einen Transporter 25 
mieten6, für die Stadtfahrt einen Smart und am Wochenende ein Cabrio. Wer Lust 
auf eine neue Technologie hat, kann auch ein Elektroauto mieten. 
- Carsharing macht weniger Stress, denn viele Aufgaben, die viel Zeit kosten, 
braucht man nicht mehr zu machen. Zum Beispiel Werkstattbesuche7, 
Parkplatzsuche, Fahrzeugpflege8, Papierkram9. 30 
 

Nach: http://www.huffingtonpost.de, 05.03.2014 

                                            
5 der Umzug : le déménagement 
6 mieten : louer 
7 der Werkstattbesuch : la révision chez le garagiste 
8 die Fahrzeugpflege : l’entretien du véhicule 
9 der Papierkram : les démarches administratives 
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Compréhension de l’écrit (10 points) 
 

Vous répondrez directement sur votre copie, sans recopier les questions ni les 
exemples, mais en précisant chaque fois le numéro de la question et des énoncés. 
Pour les citations, vous indiquerez aussi la ou les lignes. 

  
 
TEXT A 
 
I. Finden Sie im Text A die folgenden Informationen und schreiben Sie sie ab. 

 
Zeilen 1 bis 11 

a. Vorname: 
b. Nachname: 
c. Wohnort: 
d. Wie viele Kinder? 

 
 
Zeilen 12 bis 18 

e. Nachname: 
f. Wie viele Kinder? 
g. Zwei Hobbys: 

 
 
II. Schreiben Sie nur die richtigen Antworten ab. 
 
1. Familie Weinberger braucht das Auto…  (2 Antworten) 

a. … für den Beruf. 
b. …, um zum Sport zu fahren. 
c. …, weil der Bus nicht alle Orte erreicht. 
d. …, um die Kinder von der Schule abzuholen. 

 
2. Familie Falkner braucht das Auto… (2 Antworten) 

e. …, weil ihr Auto kaputt ist. 
f. … für die Einkäufe. 
g. …, um zum Arzt zu fahren. 
h. …, um die Kinder zur Schule zu fahren. 

 
 
III.  Text A: Familie Falkner und das Carsharing. 
Schreiben Sie den richtigen Satz ab (nur ein Satz ist richtig!). 
 

a. Nach einem Jahr kauft sich Familie Falkner wieder ein eigenes Auto, weil es 
mit dem Carsharing-Auto zu kompliziert ist. 
 

b. Nach einem Jahr ist Familie Falkner so enthusiastisch, dass sie mit dem 
Carsharing weiter machen will. 
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c. Familie Falkner wollte zuerst zwei Jahre ohne Auto leben, aber nach einem 
Jahr war sie schon total enttäuscht vom Carsharing. 

 
TEXT B 
 
IV. Was erfahren wir im Text B? Schreiben Sie nur die 3 richtigen Antworten ab. 

 
Wenn man Carsharing nutzt, … 
a. … darf man keine Kinder mitnehmen. 
b. … kann man das Fahrzeug mieten, das man braucht: ein großes oder ein 

kleines Auto, ein Elektroauto, etc. 
c. … ist man umweltfreundlich. 
d. … hat man mehr Stress. 
e. … spart man Geld. 
f. … muss man das Auto selber in die Werkstatt bringen. 

 
 

 
 
 
 

Expression écrite (10 points) 
 
 
 
Behandeln Sie eines der beiden Themen: 
 
Thema 1 
 
Familie Falkner hat kein eigenes Auto und nutzt das Carsharing. Der Sohn Lukas 
erzählt in einer E-Mail seinem französischen Partner, wie sie ohne eigenes Auto 
leben. 
Schreiben Sie diese E-Mail.  (mindestens 120 Wörter) 
 
 
oder 
 
 
Thema 2 
 
Viele Städte organisieren jedes Jahr einen autofreien Tag. Finden Sie das gut? 
Warum? Warum nicht? Erklären Sie. (mindestens 120 Wörter) 




